
 

AUSSAGEN ZUR KAMPAGNE 2019 
EINIGE DER WÜNSCHE DER TEILNEHMENDEN KINDER SOWIE AUSSAGEN 
AUS DEN TEILNEHMENDEN EINRICHTUNGEN  

Aussagen zur Kampagne 2019 

Einige Wünsche der teilnehmenden Kinder sowie Aussagen 
aus teilnehmenden Einrichtungen zur Kindermeilen-
Kampagne 

          

FORDERUNGEN UND BERICHTE WEITERER TEILNEHMENDEN AUS GANZ EUROPA 

Grundschule Bredenbek (Deutschland) 

„Liebe Politiker, ich wünsche mir, dass ich mit meinen Kinder auch noch auf den 

Wiesen spielen kann. Bitte ändert etwas!!!“ (Grundschüler*in, Bredenbek) 

Schule in Karposh (Mazedonien) 

„Ich will in einer sauberen und gesunden Umwelt leben.“ (Daria) 

Einrichtung in Westerkappeln (Deutschland) 

„Ich wünsche mir schlauere Menschen.“ (Tim) 

Südtirol (Italien)  

"Ich finde das Projekt gut (...) man kann das öfter machen (...) dass man jeden 

Monat eine Woche mal das Projekt macht, weil das ist sehr, sehr toll!" 

8. Grundschule Leipzig (Deutschland)  

„Liebe Politiker, ich finde blöd, dass so viel Erdöl abgebaut wird, dadurch zerstört 

man die Natur. Bitte nicht mehr so viel abbauen.“ (Melissa, 4. Klasse) 

Sekundarschule Nr.7 in Novogrudok (Weißrussland)  
„Es sollten mehr Fahrradwege gebaut, mehr Bäume und Grünflächen in der Stadt 
gepflanzt, weniger Pestizide verwendet, mehr E-Autos genutzt und ein besseres 
Recycling- und Abfallsystem entwickelt werden
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EINIGE STATEMENTS TEILNEHMENDER EINRICHTUNGEN IN EUROPA 

Südtirol (Italien) 
„Wir spüren den Fridays for future Effect! Wir haben bei unseren Umweltschule- 
Projekten heuer 30% mehr Anmeldungen als gewöhnlich.“ (Koordinatorin der 
Klimaschritte, Südtirol) 

VS Kaprun (Austria)  
„Wir haben uns heuer zum ersten Mal an der Aktion beteiligt. Die Begeisterung 
der Kinder war groß, sodass wir die Klimameilen-Aktion in den kommenden Jah-
ren als fixen Bestandteil in unseren Jahresplan einbauen werden.“ (Pädagog*in)  

Johannes-Gutenberg-Schule Bargteheide (Germany) 
„Wir haben uns vorgenommen weiter darauf zu achten möglichst oft umwelt-
freundlich unterwegs zu sein und freuen uns, dass wir mit so vielen Kindern welt-
weit unterwegs sind.“ (Lehrerin) 

Familie aus Enger (Deutschland) 
„Wir haben die Aktion sehr gerne unterstützt und wünschen viel Erfolg auf der UN 
Klimakonferenz! Wir werden weiter aktiv bleiben und Schritt für Schritt besser 
werden.“ 

VS Dafins (Austria) 
„Die Kinder wurden sich ihrer unnötigen bzw. unnötig per Auto zurückgelegten 
Kilometer bewusst und haben sich um umweltfreundliche Kilometer bemüht. 
Gerade die Befragung älterer Leute hat uns allen vor Augen gehalten, wie ver-
wöhnt wir in unserer Mobilität inzwischen sind. In der Gemeinde wurden die Kin-
der mit ihren Verbesserungsvorschlägen sehr ernst genommen.“ (Pädagog*in) 

 

 

DIE KINDERMEILEN-KAMPAGNE 
Seit 2002 unterstützt die Kindermeilen-Kampagne europaweit Kinder darin, etwas über den Einfluss ihres tägli-
chen Lebens auf das Klima zu lernen und ermutigt sie Vorbild für ihre Eltern sowie für Klimapolitiker*innen zu 
sein. Die Kinder sammeln mindestens eine Woche lang sogenannte "Grüne Meilen" für jeden zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder öffentlichen Verkehrsmitteln zurückgelegten Weg sowie für weitere umweltfreundliche Aktionen 
wie zum Beispiel regionale Ernährung. Die Grünen Meilen werden den Teilnehmer*innen und Politiker*innen der 
jährlichen UN-Klimakonferenzen präsentiert. kindermeilen.de 

http://www.kindermeilen.de/

